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Budenheim. – Bei schönstem
Spätsommerwetter starteten am
vergangenen Samstag 21 Sport-
freunde der Abteilung Ski und Frei-
zeit zu ihrer traditionellen Herbst-
wanderung. Sie fuhren mit der
Bahn in einer knappen halben
Stunde bis Bingerbrück, wo sie von
einem Ehrenamtlichen an der gro-
ßen Fußgängerbrücke zum Park
am Mäuseturm abgeholt wurden.
Nach den Informationen zum Ge-
lände der Landesgartenschau von
2008 gingen die Sportfreunde zu-
nächst zur mächtigen Nikolaus-Ei-
che, unweit des Rheins und des
Binger Lochs.
Anschließend besuchten sie die in-
teressante Ausstellung „Mensch,
Natur, Technik“ im kleinen Stell-
werk Bingerbrück Ost (Bot). An-
hand von multimedialen Installatio-
nen und spannenden Exponaten
sowie der Vorträge seitens der eh-

renamtlichen Betreuer wurde die
Entwicklung des Mittelrheintals
vom Erdaltertum bis in die Gegen-
wart lebendig. Seit 170 Jahren ist
Bingerbrück an der ehemaligen
Grenze zwischen dem Königreich
Preußen und dem Großherzogtum
Hessen-Darmstadt ein Eisenbahn-
knotenpunkt mit hoher wirtschaftli-
cher und strategischer Bedeutung.
Vor dem Bau der Eisenbahnbrü-
cken über den Rhein gab es eine
enge Verbindung von Bahn- und
Schiffsverkehr im Trajekt Binger-
brück-Rüdesheim. Anhand eines
Modells wurde vorgeführt wie die
Kohlewaggons mit der Spezialfäh-
re ans andere Rheinufer gebracht
wurden. Original-Fernrohre und
-Mützen erinnerten an die Lotsen
vom Binger Loch, das in schwieri-
gen Sprengungen sukzessive für
die Schifffahrt erweitert wurde.
Nach diesem „Bildungspaket“ leg-

Traditionelle Herbstwanderung den Rhein entlang
21 Sportfreunde wanderten auf Umwegen von Bingerbrück bis nach Gaulsheim

Erwartungsvolle Wanderer auf der Fußgängerbrücke im Park am Mäuseturm.

5 gefüllte
Berliner

nur 6,00 
Zum närrischen Saisonstart in 2019

Ausgenommen Nougat und 
Likör Füllungen
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ten die Sportfreunde eine erholsa-
me Pause im nahegelegenen „grü-
nen Klassenzimmer“ ein. An einla-
denden Tischen unter schattigen
Bäumen gab es zum Mittagessen
ein Picknick mit Verpflegung aus
dem Rucksack. Dann wanderten
sie gemütlich über die Nahebrücke
zum Nahe-Eck, vorbei am Muse-

um am Strom und weiter östlich
zum Binger Kulturufer mit seinem
herrlichen alten Baumbestand.
Wegen des schönen Wetters wa-
ren viele Leute unterwegs, natür-
lich auch um das Panorama auf
den Rhein und das andere Ufer zu
genießen. Als verspäteten Nach-
tisch genehmigten sich die meis-

ten ein leckeres Eis.
Dann begann die eigentliche Wan-
derung, immer weiter stromauf-
wärts entlang des Ufers. Zunächst
durch die Verlängerung des Gar-
tenschaugeländes bis zur Autofäh-
re Bingen-Rüdesheim und an-
schließend entlang des Winterha-
fens, wo sie das ehemalige Tank-
schiff „Budenheim“ der Chemi-
schen Fabrik entdeckten. Nach gut
zwei Kilometer erreichten sie
Kempten: links geht es zum Cam-
pingplatz vom Bauer Schorsch.
Doch sie gingen rechts durch die
Bahnunterführung nach Kempten.
Nach zehn Minuten erreichten die
Wanderer das Weingut „Dreikö-
nigshof“, wo man sie schon zur
Schlusseinkehr erwartete. Dort
wurden sie mit erstklassigem Wein
und köstlichen Speisen verwöhnt.
Plötzlich gab es ein großes Hallo.
Ein Sportfreund, der die Wande-
rung nicht mitlaufen konnte, kam
mit seinem seniorengerechten
Elektromobil aus Budenheim ins
Weingut. Nach einem Umweg über
die Schiersteiner Brücke und Eltvil-
le hatte er schon 50 km gefahren.

Zum Abschluss wanderten die
Sportfreunde als Verdauungsspa-
ziergang noch 20 Minuten zum
Bahnhof Gaulsheim und nach wei-
teren 20 Minuten kamen sie zufrie-
den über den schönen Tag wieder
in Budenheim an.

Gemütliche Runde in der
Straußwirtschaft.

Picknick im grünen Klassenzimmer.

Budenheim. – Die Budenheimer
Grünen haben bei ihrem letzten
Treffen entschieden, einen Höfe-
Flohmarkt zu organisieren. Einen
Flohmarkt also, bei dem die Ver-
käufer ihre Ware im eigenen Hof
oder Garten oder der eigenen Ga-
rageneinfahrt zum Verkauf anbie-
ten. Wer was, wann, wo anbietet,
wird auf einem interaktiven Orts-
plan veröffentlicht. Als Termin wur-
de Sonntag, 24. Oktober, festge-
legt.
„Da der beliebte Flohmarkt auf
dem Isola-Della-Scala-Platz auch
in diesem Jahr wegen der hohen
Corona-Auflagen nicht stattfinden
konnte, organisieren wir jetzt den
1. Budenheimer Höfe-Flohmarkt“,
sei die einhellige Meinung der an-
wesenden Mitglieder gewesen.
Die Idee wurde beim „Rhine-
Clean-up“ geboren. Zwei der jun-
gen Teilnehmerinnen hätten dar-
über geklagt, dass der Flohmarkt
am Rhein wieder ausfallen musste.
Sie hätten versicherten, dass es
einen großen Bedarf gebe, ge-
brauchte Kindersachen zu kaufen
und zu verkaufen und fragten, ob
es nicht einen Höfe-Flohmarkt in
Budenheim geben könne. Auch
habe es nach der Absage des
Flohmarkts am Rhein viele gege-

ben, die bedauerten, keine Mög-
lichkeit zu haben, direkt und im
persönlichen Kontakt ihre Ware zu
verkaufen. Aus der Idee einen Hö-
fe-Flohmarkt zu organisieren seien
schnell konkrete Pläne geworden,
die Klaus Neuhaus beim letzten
Grünen-Treffen vortrug. Die positi-
ve Entscheidung der Mitglieder für
die Umsetzung sei fast selbstver-
ständlich gewesen.
Klaus Neuhaus hat mit seinem
Team von Taketool mittlerweile die
Web-Seite mit allen Informationen,
einem Anmeldeformular zum Höfe-
Flohmarkt und einem interaktiven
Ortsplan fertig gestellt. Auf diesem
Ortsplan werden alle angemelde-
ten „Höfe“ über das Internet sicht-
bar sein. Dieser Plan wird eine Wo-
che vor dem Flohmark-Termin im
Internet veröffentlicht. Alles zum
Höfe-Flohmarkt findet Interessierte
unter
https://www.gruene-budenheim.de
/hoefeflohmarkt/.

Höfe-Flohmarkt
Am Sonntag, 24. Oktober, in Budenheim

Mainz. Auch nach knapp zwei Mo-
naten fahren die Impfbusse der
Landesregierung erfolgreich durch
Rheinland-Pfalz. In Zusammenar-

Impfbusbilanz

beit mit dem Deutschen Roten
Kreuz konnten seit Beginn der
Impfbuskampagne am 1. August
mehr als 41.000 Schutzimpfungen
verabreicht werden. Die sechs
Impfbuslinien sind flächendeckend
an den verschiedensten Standor-
ten im Land unterwegs: Zunächst
auf Supermarktparklätzen, gefolgt
von Innenstädten und Freizeitein-
richtungen. Im Oktober fahren die
Busse nun auch an die Berufs- und
Hochschulen im Land.
„Je mehr Menschen geimpft sind,
desto schneller können wir zurück
zur Normalität kehren. Die Freihei-
ten für Geimpfte sind ein erster
Schritt. Ich kann nur appellieren:
Nehmen Sie die Impfangebote
wahr“, so Gesundheitsminister
Clemens Hoch.
Die Impfquote der vollständigen
Geimpften Personen über zwölf
Jahren in Rheinland-Pfalz liegt bei
71,7 Prozent. Die Impfquote der
mindestens einmal Geimpften
12-17-Jährigen liegt bei rund 41,6
Prozent.
„Unser Ziel ist es eine möglichst
hohe Impfquote zu erreichen – für
dieses Ziel geben unsere mobilen
Teams weiterhin alles. Schützen
Sie sich und andere, lassen Sie
sich impfen!“, betonte Landesimpf-
koordinator Daniel Stich.
Alle genauen Standorte und Zeit-
räume für die kommende Woche
des Impfbusses finden sich unter:
https://corona.rlp.de/de/impfbus/.
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Ärztliche Bereitschaftsdienste

In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde
Ärzte nicht erreichbar sind:
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl,
kostenfrei)

Nacht-, Sonntags-

und Feiertagsdienste

der Mainzer Krankenhäuser

Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz Lan-
genbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.klinik.uni-mainz.de
St.Vincenz und Elisabeth Hospital
An der Goldgrube 11,
55131 Mainz

Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1117,
www.katholisches-klinikum-mz.de

Notarzt, Rettungsdienst,

Krankentransporte

können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-

zer Kinderärzte

mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 2. und Sonntag, 3.
Oktober 2021:
Dr. Matthias Hilbert, Hindemith-
straße 29, 55127 Mainz, Telefon
06131/71777.
Am Mittwoch, 6. Oktober 2021:
Dr. Mentz/Dr. John-Koch, Haifaal-
lee 20, Mainz-Bretzenheim, Tele-

fon 06131/31777.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-

falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst

Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz

Telefon 06131/19240
(Angaben ohne Gewähr)

Wir wollen unser Versprechen in die
Tat umsetzen um uns zu treffen und
zwar zum Mittagstisch am Donners-
tag, dem 7. Oktober um 11.30 Uhr,
in der „Pizzaria Lorenzo“, in Buden-
heim. Bitte vergeßt Euren Impfaus-
weis und Maske nicht. Wir freuen
uns auf viele Teinnehmer.

Jahrgang 1933/34

Budenheim. – Am 3. Oktober
wird in der Pfarrgemeinde St.
Pankratius Erstkommunion
gefeiert. Bedingt durch Coro-
na wurde die Vorbereitung und
das Fest in die Zeit nach den
Sommerferien verlegt. So soll-
te erreicht werden, dass die
Vorbereitung gemeinsam in
der Gruppe stattfinden konnte
und dass mit den nächsten
Verwandten gefeiert werden
kann. Folgende Erstkommuni-
onkinder sind dabei: Leon An-
del, Pijus Savickas, Charlotte
Becker, Joleen Shmael, Noah
Faust, Mia-Marie Solms, Hele-
ne Giloth, Isabella Schläfer,
Greta Glock, Emma Schloß,
Samia Kissinger, Johanna
Schöffel, Elisabeth Klös, Reka
Schüller, Jakob Kordel, Karl
von Römer, Angelina Kost, Lil-
ly Wrobel, Lisa-Marie Plappert
und Jona Risch.

Erstkommunion
in Budenheim

Budenheim. Das Ziel des Jubilä-
umsausflugs des Jahrgangs 1940/
41 – ein Besuch der ältesten Stadt
Deutschlands Trier – hatte der
Jahrgang dem Alter entsprechend
angepasst. Der Anblick der Porta
Nigra bei Ankunft nach zweistündi-
ger Busfahrt durch den Hunsrück
war für die Teilnehmer, auch wenn
man nicht das erste Mal davor-
stand, überwältigend. Als östliches
römisches Stadttor ist es das best-
erhaltene Deutschlands und im
Mittelalter als zwei übereinander
liegende Gotteshäuser umgebaut,
diente das untere 800 Jahre als
Kirche. Gleich wartete die Trier-
Bahn auf die Budenheimer zur
Stadtbesichtigung. Durch die en-
gen Straßen schlängelte sie sich
vorbei an den sich aneinander rei-
henden Sehenswürdigkeiten wie
das Karl-Marx-Haus, heute Muse-
um und Sitz der Friedrich-Ebert-
Stiftung, und aus römischer Zeit
das Amphitheater, die Kaiserther-
men, eine der neun zu den
UNESCO Weltkulturerbe zählen-
den Baudenkmäler Triers, die Basi-
lika, der Thronsaal Kaiser Konstan-
tins und der ältesten Bischofskir-

che, dem Dom u.a. Das Mittag-
essen wurde in einem Restaurant
auf dem Marktplatz mit Blick auf
die „Steipe“, dem ältesten im 14.
Jahrhundert erbauten Gemeinde-
haus, eingenommen Nach der
knappen zur Verfügung stehenden
Zeit zum persönlichen Bummeln
ging es mit dem Schiff zu einer ein-

stündigen Moselfahrt vorbei an der
Römerbrücke und mit Blick auf den
Petriberg mit Turm Luxemburg.
Hier entstand ein Militärlager, nicht
nur für die Römer, sondern auch im
Zweiten Weltkrieg.
Wohlgelaunt und befriedend klang
der Tag für alle in einer Gutsschän-
ke in Bingen aus.

80-jährige Jubiläumsfeier
Budenheimer Jahrgang 1940/41 machte Ausflug nach Trier

hz – 38-21 80 (Foto: Detlev Schmitt)

Ihre Miteilungen für die Heimat-Zeitung Budenheim per E-Mail?

Hier unsere E-Mail-Adresse: heimatzeitung@rheingau-echo.de
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Budenheim. Am vergangenen
Samstag hatte der Instandhal-
tungsausschuss der Turngemein-
de Budenheim wieder einmal zu ei-
nem Arbeitseinsatz geladen und
es waren tolle Helfer, die wieder
Großartiges geleistet haben.
Durch die Umbaumaßnahme wa-
ren im Bereich des Blitzschutzes
Nachbesserungen erforderlich. In
Zusammenarbeit mit einer Fachfir-
ma konnte ein vereinsgerechtes
Angebot erarbeitet werden. „Mit
den bisherigen Arbeitsleistungen

konnten in der vergangenen Zeit
durch die fleißigen Helfer in Sum-
me cirka 3.500 Euro eingespart
werden. Geld, das wir an anderer
Stelle dringend benötigen“, so Bir-
git Wersin für den Instandhaltungs-
ausschuss. Doch wo benötigt die
TGM im Moment dringend Unter-
stützung? Erscheint doch alles
durch den Neubau schick und
funktional und der Sportbetrieb
bietet mittlerweile fast wieder alle
Angebote.
„Das große Übel befindet sich der-

zeit im Untergeschoss des Be-
standsgebäudes. Unsere Mitglie-
der kennen die Räumlichkeiten als
ehemalige Umkleiden und Dusch-
räume, hier haben wir extreme
Probleme durch Wassereintritt
über die gesamte Länge des Alt-
baus. Eine Gruppe, die sich um
das Projektteam zusammengefun-
den hat, saugt am Tag zweimal
zwischen 40 und 60 Liter Wasser,
um das Ganze in Grenzen zu hal-
ten“; sagt Wersin.
Mit Handwerkern ist man in Ver-

handlungen, Zuschüsse wurden
schon bewilligt, doch das Ausmaß
ist größer als gedacht. Der gesam-
te Estrich aus dem Untergeschoss
muss entfernt werden, um mit den
umfangreichen Sanierungsmaß-
nahmen beginnen zu können. Hier-
für hatte die TGM am vergangenen
Wochenende seine Mitglieder auf-
gerufen zu helfen.
Die WC-Anlagen wurden rückge-
baut, das gesamte Lager mit ver-
schiedenen Materialien und Doku-
menten musste sortiert und an an-
deren Orten eingelagert werden,
Sperrmüll wurde geräumt. „Dass
dies so toll geklappt hat ist sicher-
lich immer wieder den gut gelaun-
ten Helfern zu verdanken“, betont
Wersin.
„So können wir am Ende eine posi-
tive Bilanz ziehen und Allen unse-
ren Dank aussprechen“.

Fleißige Helfer bei der Turngemeinde
Instandhaltungsausschuss hatte zu einem Arbeitseinsatz geladen

(Fotos:TGM Budenheim)

Budenheim. Blogs sind im Inter-
net eine wichtige Informationsquel-
le zu allen möglichen Themen. Ob
man nun mit einem Reise-Blog, ei-
nem Vereins-Blog oder einem Do-
it-yourself-Blog startet und mit ei-
nem informativen Blog einen Mehr-
wert bieten will – Bloggen hat viele
Aspekte und macht Spaß.
Die Teilnehmer lernen Schritt für
Schritt den Blog einzurichten und
zu pflegen. Sie erfahren alles Wich-
tige zum Aufsetzen des Blogs mit
einer Blog-Software bis zur Plat-
zierung in den sozialen Medien.
Neben den theoretischen Grund-
lagen gibt es im Workshop Gele-
genheit, in die Praxis einzusteigen.
Alle Teilnehmenden können einen
eigenen kurzen Text schreiben, der
fachkundig redigiert wird. Es wird
erklärt, wie man einen Beitrag auf
einer bestehenden Website ein-
stellt.
Bitte einen Laptop mitbringen. Eine
E-Mail-Adresse, auf die im Work-
shop zurückgegriffen werden
kann, sollte vorhanden sein.
Termine: Freitag, 8. Oktober, 16 bis
19 Uhr, Samstag und Sonntag, 9.
und 10. Oktober, jeweils 9.30 bis
14.45 Uhr.
Weitere Informationen und Anmel-
dung: vhs Budenheim, Rebecca
Christmann, Telefon 06139-5436,
E-Mail
vhs.budenheim@kvhs-mainz-bing
en.de oder online www.kvhs-
mainz-bingen.de.

Bloggen für Senioren
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Der Kanu-Club Budenheim 1930 e.V. hat in Eigenleistung im
Bereich seines Vereinsheims einen öffentlichen Bücherschrank
errichtet. Anlässlich der Fertigstellung trafen sich derVorsitzende
des Kanu-Club, Emmerich Bertsch, und der Vereinsschriftführer,
Joachim Kraaz, mit den Vertretern der Budenheimer Volksbank
Stiftung,Vorstandsmitglieder Bernhard Kurz und Thorsten Rasch
sowie Bürgermeister Stephan Hinz. Hinz lobte das ehrenamtliche
Engagement des Vereins und zeigte sich überzeugt, dass der Bü-
cherschrank zu einer weiteren Aufwertung des Isola-della Scala-
Platzes beiträgt. Ferner dankte er der Stiftung der Budenheimer
Volksbank für die finanzielle Förderung dieses Projektes. Die Auf-
nahme zeigt (v.l.n.r.): Bernhard Kurz, Emmerich Bertsch,Thorsten
Rasch, Stephan Hinz und Joachim Kraaz.

(Foto: Gemeinde Budenheim)

Ihren Geburtstag feiert:

03.10. Maerz-Fabian, Rosita 75 J.

Ihre Gnadenhochzeit feiern:

06.10. Eheleute Adele und Rudolf

Rothenbusch

Budenheim. Vom 17. bis 19. Sep-
tember waren mehrere Graffiti-
Künstler in Budenheim: Rund um
den Jugendtreff BlueBox, auf dem
Gelände der Lennebergschule. Be-
reits Ende letzten Jahres wurden
einige Wände in der BlueBox von
internationalen Graffiti-Künstlern
neugestaltet.
Anders als im Sommer 2019, als
drei Unterführungen in Budenheim
gestaltet wurden, war es in diesem
Jahr aufgrund der Pandemie und

ihren Begleiterscheinungen nicht
möglich, die Gestaltung mit einem
kleinen Fest zu begleiten.Trotzdem
gab es die Möglichkeit, den Künst-
lern bei der Arbeit zuzuschauen.
Die Kinder und Jugendlichen konn-
ten sich an der Mitmachwand aus-
probieren. Außerdem hatten Kin-
der und Jugendliche die Möglich-
keit, bei einem Filmworkshop das
Wochenende und die Entstehung
der Werke mit Filmen und Bildern
zu dokumentieren. Ein Dank geht

dafür an Henry Wilhelmy von me-
dien.rlp, der den Veranstaltern mit
Material und Ausrüstung sowie mit
Rat und Tat zur Seite stand. Dar-
über hinaus hatte der Jugendtreff
„BlueBox“ am Freitag und am
Samstag geöffnet, bot damit einen
Anlaufpunkt für Besuchende und
versorgte sie sowie die Künstler
mit Gegrilltem, Snacks und Ge-
tränken. Insgesamt haben sieben
internationale Graffiti-Künstler eini-
ge Wände der Lennebergschule
verschönert. Dankbar ist man den

Künstler für ihre Kunstwerke und
Manuel Gerullis von Buntic Media/
Kontext aus Wiesbaden für die Or-
ganisation. Die Finanzierung er-
folgte durch die Gemeinde Buden-
heim und zusammen mit der Len-
nebergschule für die Wände.
Wer mehr über das Meeting Of
Styles, Graffiti und ihre Gestaltung
wissen möchte, oder sich einfach
nur die Werke auf dem Schulhof
und in der BlueBox anschauen will,
ist dazu herzlich eingeladen. Die
BlueBox hat am Montag, Dienstag,
Donnerstag und Freitag von 16 bis
20.30 Uhr und am Mittwoch von 16
bis 18.30 Uhr geöffnet.

Meeting Of Styles – Aftermath II Budenheim

Budenheim. – Das Hallenbad
wird in den Herbstferien (11.
bis 22. Oktober) zusätzlich ge-
öffnet, da keine Schulklassen
das Hallenbad besuchen. Es
werden folgende zusätzliche
Blöcke eingeführt:
Dienstag: Block 1 von 8 bis
10.30 Uhr, Block 2 von 11 bis
14 Uhr.
Freitag: Block 1 von 7 bis
9.30 Uhr, Block 2 von 10 bis
12.30 Uhr.
Diese Regelung gilt nur für die
Herbstferien.

Öffnungszeiten
des Hallenbades
in den Herbstferien Budenheim. Jede ihrer Reisen

nach Osteuropa wird für die Refe-
rentin Renate Benitz zu einer span-
nenden Entdeckungsreise. Dies gilt
insbesondere für Bulgarien – einem
Land mit einer unglaublichen Vielfalt
an Landschaften zwischen Hochge-
birgen und Schwarzem Meer.
Renate Benitz auf einer Reise
durch ein fremdes europäisches
Land zu begleiten ist am Donners-
tag, 18. November (ursprünglich
geplant am Donnerstag, 30. Sep-
tember) von 18 bis 20Uhr im Senio-
rentreff in der Erwin-Renth-Straße
möglich. Die Gebühr von drei Euro
ist vor Ort zu entrichten. Um Anmel-
dung wird gebeten: Rebecca Christ-
mann, Telefon 06139-5436, E-Mail
vhs.budenheim@kvhs-mainz-
bingen.de oder online
www.kvhs-mainz-bingen.de.

Bildervortrag
wird verschoben
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Budenheim. Die weibliche C-Ju-
gend der Sportfreunde will sich
künftig breiter und leistungsorien-
tierter aufstellen und ist aus die-
sem Grund eine Spielgemein-
schaft mit der HSG Rhein-Nahe
Bingen und dem HSV Sobernheim
eingegangen. Erstes Ziel war die
Qualifikation für das Abenteuer
Oberliga. Der Start der neuen
„Mannschafts-Jugend-Spielge-
meinschaft HSV Sobernheim
/ HSG Rhein-Nahe Bingen / DJK
Sportfreunde Budenheim“, kurz
MJSG SoBiBu ist grandios ge-
glückt.
Am 11. und 12. September fand
das Oberliga-Qualifikationsturnier
in Sobernheim statt, an dem auch
der HSV Alzey und der TV Nieder-
Olm teilgenommen haben – zwei
der drei Vereine würden sich für die
Oberliga qualifizieren. Der große
Favorit Nieder-Olm gewann das

erste Spiel gegen Alzey souverän
mit 27:5. Dementsprechend groß
war der Respekt der neuen MJSG.
In der neuen Konstellation war
nicht klar, wie sich die Mädels prä-
sentieren würden.

Start-Ziel-Sieg
gegen den Favoriten

Voll fokussiert starteten die Mädels
in ihr erstes gemeinsames Spiel
gegen den TV Nieder Olm. Die Ab-
wehr stand von Anfang an sehr si-
cher und ermöglichte ein schnelles
Umschaltspiel und leichte Tore. So
war es die gegnerische Trainerin,
die beim Stand von 2:0 für die So-
BiBu nach fünf Minuten schon die
erste Auszeit nahm. Die Gäste
konnten danach zwar sehr schnell
zum 2:2 ausgleichen. Aber die
MJSG ließ sich in keiner Phase
des Spieles aus der Ruhe bringen

und zog direkt wieder über 5:2 zum
Halbzeitstand von 10:6 davon.
Den besseren Start nach der Halb-
zeit hatte der TV Nieder Olm, der
noch einmal auf 12:10 herankam.
Aber auch in dieser Phase wurde
die junge Mannschaft nicht nervös,
arbeitete weiter in der Abwehr und
nutzte im Angriff die sich bietenden
Räume zum am Ende sicheren
16:11.
Somit war die Qualifikation schon
so gut wie in der Tasche. Das
zweite Spiel gegen Alzey endete
mit einem sicheren 23:6-Sieg. Die
Mädels haben es also tatsächlich
geschafft, sich nicht nur für die
Oberliga zu qualifizieren, sondern
mit einem Erfolg gegen eine favori-
sierte Mannschaft und Platz 1
gleich ein Ausrufezeichen zu set-
zen. Glückwunsch gehen auch
nach Nieder-Olm zur ebenfalls er-
folgreichen Oberliga-Quali.

Nach diesem erfolgreichen Start
freut man sich darauf, wie es wei-
tergeht mit den rheinhessischen
SoBiBu-Gipfelstürmerinnen. Die
Trainer waren mit der gezeigten
Leistung der Mannschaft absolut
zufrieden. Vor allem nach der
langen Zeit ohne Spiele und wenig
Training. Trainerin Franziska zog
das Fazit: „Die Abwehr stand gut,
wir haben gut zusammen gearbei-
tet und vor allem miteinander gere-
det.
Dadurch war es uns möglich, Bälle
rauszuspielen und über Tempoge-
genstöße zu einfachen Toren zu
gelangen. Im Angriff haben wir die
Lücken gut genutzt oder den Ball
schön weitergespielt. Klar waren
hier und da noch ein paar Fehler in
Angriff oder Abwehr dabei, aber
das ist in Ordnung.
Die Mädels kennen sich ja erst seit
drei Monaten. Trotzdem haben sie
sich gegenseitig motiviert und
auch nicht die Köpfe hängen gelas-
sen, wenn Fehler gemacht wur-
den. Wir sind sehr stolz auf die
Mannschaft“.

SoBiBu macht Deckel zu
Souveräne Oberliga-Quali der C-Girls in neuer Spielgemeinschaft

FVB – 1. FC Nackenheim 2:1

Nachdem der FVB vorherige Wo-
che das erste Mal Punkte liegen
lassen hat, ging es zum erwartet
schwierigen Auswärtsspiel nach
Nackenheim. Das Ziel war klar, den
Vorsprung an der Tabellenspitze
weiter auszubauen und Verfolger
Aksu Diyar Mainz nicht davonzie-
hen zu lassen. Das Spiel begann
schleppend, Budenheim konnte
mit dem Übergewicht an Ballbesitz
kaum etwas anfangen und kam
erst nach 20 Minuten zur ersten
richtigen Chance. Anschließend
häuften sich die Chancen, gerade
durch Standards kam oft Gefahr
auf, bei denen leider die letzte Kon-
sequenz vermisst wurde. Doch
auch der Gegner kam nun zu
Chancen, die jedoch leichtfertig
verschenkt wurden. In der 31. Mi-
nute ersprintete sich Torjäger Tim
Schimmer einen steilen Ball in die
Schnittstelle und schob überlegt
zum 1:0 ein. Bis zur Pause passier-
te wenig, Budenheim ließ weiter
die letzte Konsequenz im Angriffs-
spiel vermissen.
Nach der Halbzeit erhöhte Na-
ckenheim den Druck, ohne zu-

nächst wirklich gefährlich zu wer-
den. Abermals Tim Schimmer er-
zielte in einer Nackenheimer
Drangphase das scheinbar erlö-
sende 2:0. Doch bereits zwei Minu-
ten später zeigte der Unparteiische
auf den Punkt, Elfmeter für Na-
ckenheim, nachdem der Ball nicht
entscheidend geklärt werden
konnte. Jean-Marie Heßler im Tor
sprang leider in die falsche Ecke,
Anschluss für Nackenheim. Das
Spiel wurde jetzt hitzig, Nacken-
heim drängte auf den Ausgleich.
Die Fouls und Unterbrechungen
häuften sich. Durch eine couragier-
te Mannschaftsleistung blieb der
Ausgleichstreffer der Nackenhei-
mer aus, Budenheim gewinnt nach
dem ersten Punktverlust wieder
ein Pflichtspiel und steht mit einem
Spiel weniger mit 16 Punkten auf
Platz 2 hinter Aksu Diyar Mainz.
Vorschau: Kommendes Wochen-
ende, 3. Oktober, empfängt der FV
Budenheim die zweite Garde des
VfB Bodenheim. Anstoß ist um
15 Uhr.
Münster-Sarmsheim I – FV Bu-

denheim II 3:2

Auf einem tiefen, nassen Rasen-

platz entwickelte sich ein kampfbe-
tontes Spiel. Die Gäste aus Buden-
heim taten sich dementsprechend
in der Anfangsphase sehr schwer
und verursachten nach 15 Minuten
einen Elfmeter, den die Heim-
mannschaft sicher verwandelte.
Nach 30 Minuten erzielte Philipp
Nikolay per Handelfmeter den Aus-
gleich. Mit diesem Ergebnis ging
es in die Kabine.
Alles was man sich für die zweite
Halbzeit vorgenommen hatte, wur-
de kurz nach Wiederanpfiff über
den Haufen geworfen. Nach einem
Foulspiel gab es erneut Elfmeter
für Münster-Sarmsheim, welcher
zur 2:1-Führung verwandelt wurde.
Nun begann das große Anrennen
auf das gegnerischen Gehäuse,
doch eine Vielzahl an Chancen
wurde teilweise leichtfertig verge-
ben. Doch die Mühen sollten den-
noch belohnt werden, erneut war
es Nikolay der den Ball zum 2:2 im
gegnerischen Tor unterbrachte.
Budenheim hatte in der Schluss-
phase viele weitere Gelegenheiten
um den dritten Treffer zu erzielen,
aber wie heißt es so schön „wenn
du vorne deine Chancen nicht ver-
wertest...“ und so kam es auch.
Münster-Sarmsheim erzielte den
viel umjubelten Treffer zum 3:2

Heimsieg.
Vorschau: Am kommenden Sonn-
tag kommt mit der SG Kempten/
Dietersheim ein schwerer Gegner
an die Binger Straße, Anpfiff ist um
12.30 Uhr. Die erste Mannschaft
spielt um 15 Uhr gegen Boden-
heim II.
Nach Vorgabe der Landesregie-
rung und des Südwestdeutschen
Fußballverbandes muss die 2G
Regel+ umgesetzt werden. Alle
nicht geimpften werden daher ge-
beten, sich beim Betreten des
Sportplatzes in die dafür vorgese-
hene Liste einzutragen.

FV 1919 Budenheim
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Budenheim. – In seinem vierten
Saisonspiel ist Aufsteiger Sport-
freunde Budenheim der erhoffte
erste Sieg überhaupt in der
Dritten Handball-Bundesliga ge-
lungen: Der souveräne 27:19
(12:10)- Erfolg gegen Schlusslicht
HSC Bad Neustadt ist ein erstes
Ausrufezeichen im Kampf um den
Klassenerhalt. Nun wollen die
Sportfreunde den Aufwind am
kommenden Samstagabend
(19.30 Uhr live auf sportdeutsch-
land.tv) beim schweren Aus-
wärtsspiel gegen den TV Geln-
hausen mitnehmen. Weil die
Waldsporthalle wegen der Bun-
destagswahl gesperrt war, muss-
ten die Sportfreunde am vergan-
genen Samstag ihr zweites Heim-
spiel in dieser Saison in der Bin-
ger Rundsporthalle austragen.
Ob das ungewohnte Terrain ein
Grund für den schwachen Start
der zunächst übernervösen Gast-
geber war? Erst nach sechs
Spielminuten erzielte Philipp Be-
cker das erste Tor der Sportfreun-
de zum zwischenzeitlichen 1:2.
Doch dank Budenheims Keeper
David Sturm vermochten es die
Rotmilane aus Bad Neustadt
nicht, mehr Kapital als eine knap-
pe 0:2 und 1:3-Führung (7. Minu-
te) aus der anfänglichen Offensiv-
flaute der Gastgeber zu schlagen.
In einem zunächst von vielen
Fehlern auf beiden Seiten ge-
prägten Spiel gewannen die
Sportfreunde in der Folgezeit
mehr und mehr Sicherheit und
folglich die Oberhand: Lukas Na-
gel glich in der 12. Minute zum 3:3
aus, sein Team übernahm an-
schließend in Führung und baute
diese bis zur 25. Minute auf 12:6
aus. Doch statt gegen die mit le-
diglich neun eingesetzten Feld-
spielern angetretenen Bad Neu-
städter bis zur Pause die frühzeiti-
ge Entscheidung zu erzwingen,
gelang Budenheim in den kom-
menden acht Minuten halbzeit-
übergreifend kein Treffer mehr.
Dazu trug auch bei, dass die
ohnehin ersatzgeschwächt ange-
tretenen Budenheimer – neben
dem Langzeitverletzten Marcel
Jamin mussten auch Finnian Lut-
ze, Manuel Kühn und Sören Dü-
bal verletzungsbedingt passen
– im Verlauf der ersten Halbzeit
auch noch Lukas Nagel (Leisten-
zerrung) und Philipp Becker (Pfer-
dekuss) als wichtige Stützen ver-
loren.

Jubel schon
vor dem Abpfiff

Nach der Pause setzten die Bad
Neustädter ihren Aufwind fort, so-
dass der torgefährlichste Gäste-
spieler, Maximilian Drude, in der
33. Minute sogar noch einmal
zum 12:12 ausgleichen konnte.
„In dieser Phase und mit dieser
schwierigen Ausgangslage rech-
ne ich es meinem Team hoch an,
dass es Moral bewiesen und das
Spiel anschließend wieder in den
Griff bekommen hat“, so Sport-
freunde-Chefcoach Volker Schus-
ter. Paul Baum erwies sich nun als
brillanter Regisseur auf Rück-
raum Mitte. Dank seiner Übersicht
und Schnelligkeit schaffte er es
immer wieder, Lücken in die geg-
nerischen Abwehr zu reißen,
selbst den Abschluss zu suchen
oder gezielt seine Nebenleute
einzusetzen.
Über 16:13 (40.) und 20:14 (48.)
setzte sich der Gastgeber bis
sechs Minuten vor dem Abpfiff
entscheidend auf 23:16 ab. Dazu
trug auch Youngster Lukas Klima-
vicius bei, der bei seinem Drittli-
gadebüt Verantwortung über-
nahm und gleich drei Mal traf. An-
gesichts des sicheren ersten
Drittligasieges in der Geschichte

der Sportfreunde feierten Spieler,
Bank und Zuschauer bereits vor
dem Abpfiff, ohne dabei jedoch
die Zügel locker zu lassen – am
Ende stand ein souveräner
27:19-Erfolg auf der Anzeigetafel.

Schwere Aufgabe
wartet

Am kommenden Samstag (2. Ok-
tober) treten die Sportfreunde Bu-
denheim beim etablierten Dritt-
ligisten TV Gelnhausen an, der ei-
nen größeren Umbruch hinter
sich hat. Mit Blick auf die Tabelle
tut das den Erfolg der Mannschaft
jedoch keinen Abbruch – 4:4
Punkte weist das hessische Team
auf und hat zuletzt etwas über-
raschend beim 29:24 dem Spit-
zenteam HSG Hanau die erste
Saisonniederlage beigebracht.
„Gelnhausen spielt einen sehr
schnellen Ball und verfügt mit
dem wurfgewaltigen Mittespieler
Jonathan Malolepszy und dem er-
fahrenen Keeper Julian Lahme
über zwei herausragende Akteu-
re“, so Trainer Volker Schuster,
der sein Team vor einer schweren
Aufgabe sieht. Trotzdem wollen
die Sportfreunde Budenheim al-
les dafür tun, dem ersten Saison-
sieg ein weiteres Erfolgserlebnis

folgen zu lassen. Hinter den Ein-
sätzen von Philipp Becker, Lukas
Nagel und Manuel Kühn steht bis-
lang noch ein Fragezeichen. Der
Langzeitverletzte Marcel Jamin
befindet sich weiter im Aufbautrai-
ning und hat bereits wieder die
ersten Pässe geworfen. Für einen
Einsatz wird es dieses Jahr trotz-
dem wohl nicht mehr reichen.
Spieler und Tore Sportfreunde

Budenheim: Christian Kosel, Da-
vid Sturm – Maximilian Grethen
(8/5), Arne Teschner (4), Lukas
Klimavicus, Lukas Nagel, Paul
Baum (je 3), Patrick Heß (2), Phi-
lipp Becker, Kai Diehl, Eike Rigte-
rink, Martin Schieke (je 1), Ömer
Acar, Armin Henke, Lucas Weil.

Erster Sieg in Liga 3 für Sportfreunde Budenheim
Klarer Erfolg gegen HSC Bad Neustadt im Binger Ausweichquartier / Jetzt wartet Gelnhausen

Vor seiner verletzungsbedingten Auswechslung konnte Philipp Becker viele Akzente im Budenhei-
mer Spiel setzen. (Foto: Sportfreunde Budenheim / Ingo Fischer)

Glückwünsche
und

Danksagungen
in alle 

Haushalte!

Mit Ihrer

Heimat-Zeitung
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Budenheim. – Am vergangenen
Wochenende arbeiteten, initiiert
durch den Förderverein der Kita
Kunterbunt/ Wichtelhaus, auf dem
Außengelände der Kita viele Kin-
der und Eltern.
Bereits im Vorfeld hat der Vorstand
des Fördervereins viele Spenden
für diesen Zweck gesammelt. Eine
Firma aus dem Bekanntenkreis
spendete speziell geeignete Lack-
farben für den Einsatz im Kinder-
garten, mit denen größere, zuvor
aufwändig abgeschliffene, Holzge-
räte wieder aufgemöbelt wurden.
Nun sehen die Holzlokomotive, die
Matschküche und der Kaufmanns-
laden des Außengeländes der
Sternchengruppe durch die bunt
leuchtenden Farben wieder einla-
dend für das Rollenspiel der Kinder
aus.
Der Eingangsbereich der Kita hat

neue Stauden bekommen und
auch das Hochbeet der Kita wurde
mit Kräutern neu bepflanzt. „Ich bin
völlig überwältigt wie viel an die-
sem Wochenende geschafft wur-
de. Wir wollen die Kinder im päda-
gogischen Alltag nun in die Pflege
der Pflanzen einbeziehen“, so die
Kita-Leitung Frau Schmidt am
Montag nach einem Rundgang
über das Außengelände.
Blumenerde und Pflanzen wurden
von der Firma Korfmann sowie von
der Gärtnerei Nussbaum gespen-
det. Auch die Beete und Pflanzkü-
bel auf dem Hof der Kita wurden
von Unkraut befreit und neu mit
kleineren und größeren Blühpflan-
zen bestückt.
Am ersten Tag der Gartenaktion
wurde bereits ein großer Teil der

Blätter auf dem Außengelände
weggerecht und Sand und Rinden-
mulch, der über die Zeit auf die
Geh- und Fahrwege des Hofes ge-
langte, weggefegt. Die anwesen-
den Kinder halfen bei vielen Arbei-

ten tatkräftig mit und freuten sich
anschließend, auf den abgewa-
schenen Fahrzeugen der Kita wie-
der über die saubereren Wege los-
flitzen zu können.
Für die kleinen und großen hungri-
gen Gartenarbeiter spendete die
Bäckerei Berg Kuchen und Bre-
zelsnacks und die Pizzeria
Lorenzo Pizzen.
Es war ein schönes Wochenende
für alle, denn während der Garten-
arbeit konnten sich auch Eltern
durch Gespräche neu und besser
kennenlernen. Gemeinsam wurde
so viel erreicht.
So war, selbst als heftig einsetzen-
der Regen den zweiten Arbeitstag
vorzeitig und plötzlich enden ließ,
spürbar, wie gut alle Hand in Hand
agierten.
Nicht zuletzt kann das nun sehr
einladenden Außengelände auf
dem geplanten Kindersachenba-
sar am 10. Oktober strahlen (An-
meldungen an
fvkitakunterbunt@gmx.de für Ver-
käufer bis zum 4. Oktober und Be-
sucher bis 9. Oktober senden).

Zwei Tage für den Kindergarten gearbeitet
Förderverein der Kita Kunterbunt/Wichtelhaus hatte zu einer Gartenaktion eingeladen

Mit Freude und Spaß bei der Arbeit.

Helfer und Vorstandsmitglieder des Fördervereins stärkten sich
mit Pizza.

Die Blumenkübel wurden mit
den Blumenspenden neu be-
pflanzt.
(Fotos: Derya Akkaynak-Fisch)

Daniel Baldy hat sich im Wahlkreis 205 bei der Bundestags-
wahl am 26. September gegen Ursula Groden-Kranich durchge-
setzt und mit 24,9 Prozent der Erststimmen das Direktmandat ge-
holt. Auch in Budenheim ging die SPD als Sieger hervor und er-
zielte 28,1 Prozent an Zweitstimmen der Wählerinnen und Wähler.
Damit liegt die SPD in Budenheim seit der Landtagswahl am 14.
März weiter vor der CDU und den Grünen. „Das Ergebnis der Bun-
destagswahl spiegelt das Vertrauen der Budenheimerinnen und
Budenheimer in die sozialdemokratische Politik der SPD wider.
Dafür sind wir dankbar und zollen den Wählerinnen und Wählern
gerne unseren Respekt,“ bekräftigte Andreas Koch, Vorsitzender
der SPD in Budenheim. Der Co-Vorsitzende Peter Wersin ergänz-
te: „Es sind Themen wie Wohnen, Coronatests, öffentlicher Perso-
nennahverkehr, die die Wählerinnen und Wähler dazu bewegt ha-
ben, ihr Kreuzchen auf dem Wahlzettel der SPD zu geben. Hierfür
werden wir weiterhin in Budenheim kämpfen.“ Mit Daniel Baldy
habe die SPD nun einen Ansprechpartner in Berlin, der die beson-
dere Lage Budenheims sehr genau kenne. Die Aufnahme zeigt Da-
niel Baldy mit Eugen Rosin und Andreas Koch (v.l.n.r.). (Foto:
SPD Budenheim)
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Katholische
Kirchengemeinde

Freitag, 1.10.2021

17:00 Uhr Tiersegnungsgottesdienst

auf dem Pfarrhof (Registrierung er-

folgt vor Ort!)

Samstag, 2.10.2021

18:30 Uhr Erntedankgottes-

dienst mit Segnung der Erntegaben,

findet, bei gutem Wetter, auf dem

Pfarrhof statt!

Sonntag, 3.10.2021

9:00 Uhr Erstkommunion Gottes-

dienst, 11:00 Uhr Erstkommunion

Gottesdienst

Hinweis: Aufgrund der derzeit gel-

tenden Hygienevorschriften ist die

für die Dreifaltigkeitskirche zugelas-

sene Personenzahl bereits mit den

Kommunionkindern und ihren Ange-

hörigen ausgeschöpft!

Anmeldungen für den Samstags- und

Sonntagsgottesdienst sind bis Don-

nerstag, 12:00 Uhr telefonisch unter

der 2129 oder per e-mail an:

Info@st-pankratius-budenheim.de

möglich.

Sofern noch Plätze frei sind, können

Besucher auch ohne Voranmeldung

am Gottesdienst teilnehmen.

In diesem Fall bitten wir einen be-

reits ausgefüllten Zettel mit Namen,

Adresse und Telefonnummer vor dem

Gottesdienst beim Ordnerdienst ab-

zugeben.

Bitte beachten Sie, dass beim Betre-

ten und Verlassen der Kirche alle

Gottesdienstteilnehmenden eine me-

dizinische Maske tragen müssen!

Büroöffnungszeiten:

Dienstag und Donnerstag von

9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Pfarrbüro St. Pankratius, Gonsen-

heimer Straße 43, Telefonnummer

2129.

Ihr Anliegen können Sie jederzeit auf

dem Anrufbeantworter hinterlassen.

Haushaltspläne 2021

Die Haushaltspläne der Kirchenge-

meinde St. Pankratius liegen zur Ein-

sichtnahme, vom 23.09.2021 bis

7.10.2021, im Pfarrbüro aus.

Leserbriefe geben stets die Meinung des Einsenders wieder, die nicht mit
der Meinung der Redaktion übereinstimmen muss.

Nicht alle Bürger-
initiativen sollten
gegründet werden
Simone Köhler beschäftigt sich in
ihrem Leserbrief mit einigen der
derzeit in Budenheim existieren-
den Bürgerinitiativen.

Ich arbeite und lebe seit vielen
Jahren in Budenheim und fühle
mich auch hier sehr wohl. Im letz-
ten Jahr hat sich bei mir allerdings
eine gewisse Unzufriedenheit
breitgemacht. Herr May war in ei-
nem seiner letzten Leserbriefe der
Meinung, dass immer mehr Bu-
denheimer unzufrieden sind, und
es deshalb auch immer mehr Bür-
gerinitiativen gibt.
Das ist bei mir nicht der Grund. Si-
cher, mit allen Entscheidungen un-
serer Verwaltung bin ich auch nicht
immer voll einverstanden, aber wo
geht das schon…. Kompromisse
gehören nun einmal dazu. Was
mich so unzufrieden macht ist die
Art und Weise, wie sich seit vielen
Monaten, meist über Leserbriefe,
Budenheimer „Luft verschaffen“.
Dies nur mit Corona-Frust abzu-
tun, ist mir zu einfach. Unsere Ver-
waltung, der Gemeinderat und un-
ser Bürgermeister werden wüst
beschimpft, Unfähigkeit unterstellt
und unbewiesene Behauptungen
aufgestellt. Mit sachlicher Kritik hat
das aus meiner Sicht nichts mehr
zu tun! Man gewinnt den Eindruck,
dass es einzig und allein darum
geht, zu diffamieren, zu verletzen
und Stimmung zu machen! Gar
von Klüngel, Vetternwirtschaft und
eventueller Korruption ist teilweise
die Rede, immer schön, wie wir es
aus dem BILD-Journalismus alle
kennen, mit Fragezeichen verse-
hen! Bei mir kommen da nur Ge-
fühle wie Unverständnis und vor al-
len Dingen Fremdschämen hoch.
All denen gebe ich den Hinweis: Es
steht jedem frei, sich in den Ge-
meinderat wählen zu lassen, um
sich für unsere Gemeinde zu enga-
gieren, nebenbei erwähnt, ehren-
amtlich!
Zu unseren Bürgerinitiativen: neue
Buslinie; da sprachen mir einige in
den Leserbriefen aus der Seele: Es
geht auch um das Allgemeinwohl,
das leider immer mehr Menschen
aus den Augen verlieren. Sicher-

lich wäre es, trotz Corona, virtuell
möglich gewesen, uns Bürger im
Vorfeld in die Entscheidung einzu-
binden, aber was hätte das denn
tatsächlich gebracht? Egal ob 100,
500 oder gar 1.000 befragt worden
wären; sind wir doch einmal ganz
ehrlich: Alle, wären sich nur in ei-
nem einzigen Punkt einig gewe-
sen: „Egal wie, aber nicht durch
meine Straße“! Mit dieser Bürger-
initiative degradieren wir alle Bür-
ger der Binger Straße, Zehnthof-
straße, Mainzer Straße, also alle
die, die in Straßen wohnen, durch
die die Busse schon seit Jahren
fahren. Ja geht’s noch?
Oder die BI „Rettet unsere Gär-
ten“. Durch Corona liegt hier zwar
gerade auch alles auf Eis, aber
darf so eine BI moralisch über-
haupt sein? Mit Anmietung, Pacht,
Eigentum, wie auch immer, wusste
jeder zu Beginn, das bestimmte
Bauten, Einzäunungen u. ä. nicht
erlaubt sind/waren. Wenn in
Deutschland etwas nicht erlaubt
ist, begehe ich eine Ordnungswid-
rigkeit oder gar eine Straftat! Allein
der Umstand, dass dies viele Jahre
nicht geahndet wurde, macht das
Ganze nicht legal! Es steht außer
Frage, dass es in unserer Gemar-
kung viele schöne Gärten gibt, in
denen mit viel Liebe gearbeitet
wird und wurde, aber es gibt auch
ganz viele krasse Gegenteile:Viele
„Gartenhäuser“ sind mit belaste-
tem Holz (das kann selbst der Laie
erkennen) regelrecht zusammen-
geschustert, und das im Wasser-
schutzgebiet! Manche Gärten glei-
chen kleinen Mülldeponien! Verste-
hen Sie mich nicht falsch, ich finde
es gut, dass es heute solche Mög-
lichkeiten gibt, aber nicht alle soll-
ten gegründet werden. Ein Leser
hat vor kurzem von seinem Einsatz
in der BI „Tempo 30 für die Binger
Straße“ berichtet; das war eine
sinnvolle und für die Anwohner
wertvolle BI. Ich würde mir wün-
schen, dass in unserer Gemeinde
das Allgemeinwohl wieder mehr in
den Vordergrund rückt und dass
wir wieder, auch in unserer Aus-
drucksweise, respektvoller mitein-
ander umgehen.

Anzeigen in der Heimat-Zeitung

sind Werbung in alle Haushalte!

Aus der Ökumene

„Denn sie sollen eins sein...“(Joh 17,22)

Die ev. und rk. Kirchengemeinden

 laden zu ihren Veranstaltungen ein!

Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 3. Oktober, 10.00 Uhr Got-

tesdienst zur Konfirmation mit Pfar-

rer Dr. Stefan Volkmann

Eine Teilnahme ist nur mit OP- oder

FFP2-Maske möglich. Außerdem be-

nötigen wir für die Teilnahme am

Gottesdienst nach der 2G+ Regel

RLP: Impfnachweis oder Testnach-

weis oder Nachweis über die Gene-

sung. Für diesen Gottesdienst ist

eine Anmeldung zwingend erforder-

lich.

Veranstaltungen:

Dienstag, 5. Oktober:

17.00 Uhr Konfirmandenkurs mit

Pfarrer Dr. Stefan Volkmann

Gruppenstunden:

Dienstag, 5. Oktober:

18.00-20.00 Uhr Teenkreis

Donnerstag, 7. Oktober:

11.00 Uhr Kinderstunde im Ev. Kin-

dergarten mit Pfarrer Dr. Stefan

Volkmann, 17.00 Uhr Kinderchor-

probe in der Ev. Kirche mit Rabea

Korrell

Freitag, 8. Oktober:

17.00-18.30 Uhr: Crazy Cookies

Für alle Veranstaltungen und Grup-

penstunden gilt unser Hygiene-

Konzept und die 2 G+ Regel RLP

(Schüler:innen benötigen keinen

extra Testnachweis.)
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23:
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

16.00 – 18.30 Uhr BlueBox-KIDZ

Donnerstag, 07.10.21

16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff

Freitag, 08.10.21

16.00 – 20.30 Uhr Insta-What?

Wegen der aktuellen Corona-Lage gel-

ten folgende Regeln im „Offenen

Treff“. Willkommen sind alle ab 8 Jah-

ren. Es herrscht Abstandspflicht (1,5

m), „Maskenpflicht“ (OP-Maske/

FFP2) und es werden Kontaktdaten ab-

gefragt. Es gilt außerdem die 2G+-RE-

GELUNG (Genesen, Geimpft). Ausge-

nommen sind Kinder und Jugendliche

unter 12 Jahren, sowie Schülerinnen

und Schüler. Alle anderen benötigen

für den Zutritt einen Nachweis eines ta-

gesaktuellen Testergebnisses. Für wei-

tere Informationen oder bei Fragen

wenden Sie sich bitte an:

Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die-

bluebox.de, 06139-290520 oder 0152-

53167395.

Budenheim 23.09.2021

Gemeindeverwaltung Budenheim

(S. Hinz)

Bürgermeister

Bekanntmachung

Der Verwaltungsrat hat in seiner Sit-

zung am 16. September 2021 den Jah-

resabschluss der Gemeindewerke Bu-

denheim – AöR – für das Wirtschafts-

jahr 2020 festgestellt.

Gemäß § 37 Abs. 2 der Eigenbetriebs-

und Anstaltsverordnung für Rheinland-

Pfalz (EigAnVO) vom 5. Oktober 1999

(GVBl. S. 373), in der jeweils gültigen

Fassung, liegen der Jahresabschluss,

der Lagebericht des Vorstandes und der

Bestätigungsvermerk der Wirtschafts-

prüfer in der Zeit vom 18. Oktober bis

einschließlich 26. Oktober 2021 wäh-

rend der Öffnungszeiten (Montag bis

Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr, Mon-

tag bis Mittwoch von 13.00 bis

15.00 Uhr und Donnerstag von 13.00

bis 18.00 Uhr) bei den Gemeindewer-

ken Budenheim, Untere Stefanstraße

65, Zimmer 14, öffentlich aus.

Budenheim, den 23. September 2021

Gemeindewerke Budenheim AöR

(Jörg Gräf)

Vorstand

(Markus Grieser)

Vorstand

Bekanntmachung

Ergebnisse der Sitzung des Verwal-

tungsrates der Gemeindewerke Bu-

denheim AöR (GwB) vom 16. Sep-

tember 2021

1. Von der Prüfung des Jahresabschlus-

ses 2020 wird Kenntnis genommen.

Dem Jahresabschluss, der Erfolgsüber-

sicht und dem Lagebericht des Vorstan-

des wird zugestimmt. Das Jahresergeb-

nis von 152.017,37 EURO wird der all-

gemeinen Rücklage zugeführt (GR-Be-

schluss erforderlich). Den Vorständen

wird Entlastung erteilt. Für den Jahres-

abschluss und den Lagebericht wurde

ein uneingeschränkter Bestätigungsver-

merk durch die Wirtschaftsprüfer erteilt.

2. Der Zwischenbericht zum 30. Juni

2021 wurde zur Kenntnis genommen.

3. Dem Verkauf von Gesellschaftsantei-

len der EDG mbH an Biomasseanlage

Essenheim und der Beteiligung weiter

Gesellschafter an der EDG mbH wird

zugestimmt.

4. Es erfolgten diverse Mitteilungen,

u.a. über Vergabeentscheidungen, eines

Klageverfahrens und den Baukosten für

den Ausbau der Julius-Leber-Straße.

5. Der Einstellung eines Klimaschutz-

manager wurde zugestimmt.

6. Der Verwaltungsrat wurde über

Grundstückskauf- und -tauschverträge

informiert.

7. Über Personalveränderungen, insbe-

sondere über die Einstellungen von

Auszubildende für die Berufe „Kauffrau

für Büromanagement“ und „Fachange-

stellter Bäderbetriebe“ wurde infor-

miert.

Budenheim, 23. September 2021

Gemeindewerke Budenheim – AöR

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde

Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim / Mainz-

Mombach (Eingang über Schulhof)

Montag, 04.10.21

16.00 – 20.30 Uhr BlueBox-Kreativ:

Herbstbasteln

Dienstag, 05.10.21

16.00 – 20.30 Uhr BlueBox-Küchen-

DingsBums

Mittwoch, 06.10.21

Bekanntmachung

Angebote im Senioren-Treff „60

plus“ der Gemeinde Budenheim,

Erwin-Renth-Str.15 / 40. Kalen-

derwoche 2021

Einkaufsservice

Einkaufsservice dienstags (Netto)

und freitags (REWE) mit und ohne

Mitfahrt. Bitte um Anmeldung mind.

einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den

Nachmittagsangeboten herzlich ein:

(Geimpfte und Genesene) Wir bitten

um Anmeldung einen Tag vorab

(Tel.: 14 90).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden.

Hier bitte ebenfalls telefonische

Anmeldung einen Tag vorab (Tel.:

14 90).

40. Kalenderwoche/:

Montag 04.10. / 14.45 Uhr

„bewegte Begegnung“ – Gymnastik

mit Gabi Bieser incl. frischem Fit-

ness-Drink

Dienstag 05.10. / 15.00 Uhr

Bauer, Ass wie schön wär das…

und andere Kartenspiele

Mittwoch 05.10. / 15.00 Uhr

Kreativwerkstatt: „Herstellung

von Herbstmobiles aus Naturma-

terialien“ bei hausgemachtem Ku-

chen und Kaffee

Donnerstag 06.10. / 16.00 Uhr

Dämmerschoppen mit Zwiebelku-

chen und Federweißer (bitte um

Anmeldung 1 Woche vorab)

Sprechstunden / Beratungen (um

vorherige Anmeldung wird gebeten)

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Jeden Donnerstag von 10.00 bis

12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Herr Nor-

bert Mottl: 06135 / 93395-47

Beratung rund um das Thema Be-

hinderung / Behindertenbeauf-

tragte der Gemeinde Budenheim

Jeden Dienstag von 10.00 Uhr bis

13.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Stefa-

nie Geiser: 06731 / 4709710

Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Su-

sanne Buch: 06131 / 337008

Sprechstunde des Digitalbotschaf-

ters

Montag 04.10. / 14.00 -16.00 Uhr

Hilfe! Mein Smartphone macht was

es will...und nicht das was ich will…

Thema sollen die Probleme sein, die

das Smartphone im Alltag so mit sich

bringt.

Kontakt und Anmeldung: Herr Horst

Werner digitalbotschafter@email.de

oder 0171-5300317.

Beratung in allen Fragen des Al-

ters / Seniorenbeauftragte der Ge-

meinde Budenheim

Nach Vereinbarung

Kontakt und Anmeldung: Frau Iris

Faber: 06139 / 1490

Alle Beratungs- und Sprechstunden-

angebote sind kostenlos.

Budenheim, 30.09.2021

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister



Danke, Heidrun.

Du hast uns über Jahrzehnte hinweg geholfen
Sozialdemokratische Werte umzusetzen. Als unsere
langjährige Vorsitzende hast Du uns geprägt. Im Ge-
meinderat unermüdlich für Budenheim gekämpft. Es
war uns eine Ehre, Dich in unseren Reihen zu wissen.

Am gestrigen Tage haben wir Abschied von Dir
genommen. In unseren Gedanken und unseren

Wünschen sind wir bei Deiner Familie. 

Deine Budenheimer SPD – Peter, Andreas, Winnie,
Ute, Wolfgang, Ambros, Hans-Jürgen und Manfred

TROCKENBAU • PUTZARBEITEN • MALERARBEITEN
INNENBAUSBAU

TAUNUSSTRASSE 8 • 55257 BUDENHEIM
01522 / 75 80 532 • altombau@gmail.com

facebook@ALTOMBau • instagram@altom_official

JETZT ANGEBOT EINHOLEN



Hausarztpraxis Jahnstraße 45
Anton Fluhr 

Arzt für Allgemeinmedizin

Wir machen Urlaub
vom 11. bis 22. Oktober 2021

Vertretung: 
Alle anwesenden Budenheimer Kollegen 

zu den jeweiligen Öffnungszeiten. 

Herzlichen Dank
für die vielen guten Wünsche

anläßlich unserer

Eisernen Hochzeit
Annette & Bill Massey

Budenheim im September 2021

Wir bedanken uns recht herzlich
für die vielen Geschenke

und Glückwünsche  
anlässlich unserer

Goldenen    
Hochzeit. 

Dieter und Maria
Reppert

Glückwünsche

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Telefon 03944/36160
www.wm-aw.de (Fa.)

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Dachfenster
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Telefon 0160/7075866

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Schüler, Kurier,
Reisebus, LKW, 

7 Tage, 24-h-Service
Telefon 0171/3311150


